
Liebe Eltern, liebe Freunde und  
Interessierte unseres kath. Kinderhauses,

„Lasst die Kinder zu mir kommen!“ (Markus 10,14)  
Diesem Ruf Jesu fühlen wir uns verpflichtet. In aller pädagogischen 
Professionalität versuchen wir, diesen, unserer Einrichtung anvertrau-
ten, Kindern bestmögliche und ganzheitliche Förderung angedeihen zu 
lassen.

Als kirchliche Einrichtung und als Christen, die hier arbeiten, wissen 
wir aber auch, dass es ein DU ist der hier ruft. Da er, so glauben wir, 
der Schöpfer allen Lebens ist, glauben wir auch, dass für Gott jedes 
Kind einmalig, gewollt und niemals ein Kind des Zufalls oder gar Laune 
der Natur ist. Diesem liebenden DU, Jesus Christus, fühlen wir uns 
verpflichtet. 

So glauben wir auch, dass ganzheitliche Entwicklung nicht mit einer 
geistlichen Obdachlosigkeit einhergehen kann. In unserer Einrichtung 
versuchen wir, Ihrem Kind diese liebenden und segnenden Hände, 
unser Dach des Lebens in aller Freiheit zu vermitteln.

Ich wünsche Ihnen und Ihrem Kind einen gesegneten Aufenthalt 
und stets eine gute Zusammenarbeit.

Mit den besten Wünschen Ihr

Dr. Andreas Jall

Stadtpfarrer

Hier erreichen Sie uns 
Kath. Kinderhaus „Maria Liebich“ Perchting 
Jägersbrunnerstr. 35 
82319 Starnberg 
Telefon: 08151/12600 
Fax: 08151/744431 
E-Mail: kiga.m.heimsuchung.perchting@bistum-augsburg.de

Unter www.kinderhaus-perchting.de finden Sie auch zusätzliche 
Informationen

Öffnungszeiten 
Krippe 
Montag bis Donnerstag  7.30 – 16.00 Uhr 
Freitag  7.30 – 14.00 Uhr 
Kindergarten und Hort 
Montag bis Donnerstag 7.30 – 16.30 Uhr 
Freitag 7.30 – 14.00 Uhr 

Träger:  
Kath. Kirchenstiftung „Mariae Heimsuchung“ Perchting 
Pfarrer Dr. Andreas Jall 
Katholisches Pfarramt  
Weilheimer Str. 4, 82319 Starnberg 
Tel.: 08151/90851-0 
Fax: 08151/90851-45 
E-Mail: pg.starnberg@bistum-augsburg.de 
www.katholisch-in-starnberg.de
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Krippe · Kindergarten · Hort



Das Kath. Kinderhaus „Maria Liebich“ ist in der Träger-
schaft der Kath. Kirchenstiftung „Mariae Heimsuchung“ 
Perchting. Unsere kirchliche Einrichtung ist geprägt  
durch das christliche Menschenbild und Wertever-
ständnis.

Für Kinder im Alter von 1 Jahr bis zum Ende der  
4. Klasse und deren Eltern ist unser Haus ist ein Ort  
der Begegnung und Offenheit, der Geborgenheit  
und Achtung. Ein wertschätzendes Miteinander  
geprägt von Lebensfreude, Individualität und  
Empathie ist uns wichtig. Mit offenen Augen und Her-
zen berücksichtigen wir die Bedürfnisse der  
Kinder und Familien.

Unsere Arbeit
Unsere pädagogische Arbeit basiert auf der Grundlage des Bayerischen 
Bildungs-und Erziehungsplan und des „lebensbezogenen Ansatzes“  
nach N. Huppertz.

Alle Gruppen haben ihren eigenen Raum, eine individuelle Struktur und 
feste Bezugspersonen. 

Uns ist es wichtig, dass jedes Kind in unseren Entwicklungsräumen posi-
tive Erfahrungen sammelt, um durch Spiel und Lernen  eine kompetente 
Persönlichkeit als Basis seiner Autonomie zu entwickeln. Wir bieten eine 
individuelle Förderung jedes Kindes sowie eine vertrauensvolle Zusam-
menarbeit mit Eltern und Träger.

Zusammenarbeit  mit Eltern
Gegenseitige Wertschätzung, Offenheit, Kommunikation und Verständnis 
sind für uns die Basis, dass Kinder und Eltern sich wohlfühlen. Wir wün-
schen uns  Vertrauen, um mit Eltern in gelingender Zusammenarbeit starke 
Kinder „Hand in Hand“ ins Leben zu begleiten.

Der Kindergarten – ab 3,0 Jahren
• Werteerziehung  und Herzensbildung

• Zeit für bedürfnisorientiertes Spiel und Bewegung in  Raum und Natur

• Sozialverhalten und Gruppenfähigkeit erlernen

•  schulvorbereitende Bildung nach dem Bay. Bildungs-und Erziehungsplan

• Projekte und altersgerechte Bildungsangebote

• Selbstvertrauen/ Selbstbewusstsein  entwickeln

• Individualität und Kreativität entfalten

• Lebenskompetenz/ Selbstständigkeit erlangen

• religionspädagogische Bildung im Jahreskreis 

Die Kindergartengruppe mit  23 bis max. 25 Kindern  wird durch 3 päda-
gogische Mitarbeiter/innen betreut. Um die Besonderheit jedes Kindes zu 
achten geben wir die Möglichkeit zur Einzelintegration.

Der Hort – 1. Klasse bis Ende 4. Klasse
•  in Ruhe nach der Schule ankommen, sich wohlfühlen  und vom Tag 

erzählen

• ein frisches Mittagessen genießen

• gezielte Hausaufgabenbetreuung

•  Zeit, um Kreativität  und Ideen  in  gemeinsamen Aktionen/ Projekten  
auszuleben 

• Gemeinschaft und Freunde  als wertvoll erleben

• Partizipation im Alltag

•  Freizeitplanung und Ferienbetreuung, die Spaß macht

• Lebens-und Sozialkompetenz erlernen

•  selbst individuellen Ausgleich  zum Schulalltag entwickeln/ Freiräume  
für Aktionen, Bewegung  und  Entspannung

Unsere Hortgruppe wird von 2 pädagogischen Kräften betreut und bietet 
Platz für 25 Kinder.

Toleranz und  Integration
In unserem Haus treffen Kinder aufeinander, die eines gemeinsam haben, 
dass sie Kinder sind. Der Rest ist eine bunte Mischung aus Individuali-
tät und Lebenssituationen. Durch eine tolerante Gemeinschaft erleben 
Kinder, dass es normal ist, verschieden zu sein. Mit Freude leben wir 
Integration und erfahren das „Anderssein“ jedes Kindes als wertvoll und 
bereichernd.

Unsere Arbeit im Kinderhaus  zeichnet aus
•  unsere Haltung, das Kind als forschenden, selbststätigen, kompetenten 

Menschen in seinem individuellen Bildungsprozess zu unterstützen

•  Betreuung und Förderung jedes Kindes in  allen Bildungsbereichen

•  Angebote, Feste und Feiern nach dem Jahreskreis und Kirchenjahr

•  Kooperation mit Fachdiensten und Schule 

•  in der Gemeinschaft zu wachsen und die Welt mit allen Sinnen zu 
erleben

Die Krippe – ab 1,0 Jahren
• sanfte, schrittweise Eingewöhnung 

•  ein strukturierter, den Bedürfnissen der Kinder angepasster Tagesablauf 
Zeit für Spiel, Bewegung und Ruhe

•  Kreativität  ausleben 

•  Sozial- und  Ich- Kompetenz erfahren

•  gezielte Bildungsangebote und  Projekte

•  Essen, Trinken, Schlafen, Nähe und Aufmerksamkeit als wichtiges Bedürfnis 
achten

•  einfühlsame Sauberkeitserziehung 

•  altersgerechte Innenräume ,Naturerfahrung und Spiel im Freien

•  Die Krippengruppe bietet Raum für 12 Kinder, die durch 3 pädagogische 
Mitarbeiter/innen gefördert werden.


